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Liebe Gewerblerinnen und Gewerbler 
 
 
2022 war ein turbulentes Jahr in welchem wir uns mit viel Kraft und Geschick ein Stück 
der Normalität annäherten. 
Wir verzichteten aufgrund der im Winter hohen Fallzahlen und Omikron auf den 
Neujahrs-Apéro.  
Die GV hielten wir ebenfalls wieder brieflich ab, wie in den vergangenen zwei Jahren. 
 
Bei vielen von uns waren die Auftragsbücher wieder voll und wir durften Vollgas geben. 
Es gab jedoch aufgrund des Rohstoffmangels in manchen Bereichen Lieferengpässe. 
Die Materialpreise stiegen teilweise enorm an, die Energiepreise auch. Ebenfalls war 
und ist es immer noch schwierig, gutes Personal zu finden. Diese Faktoren führten 
vielerorts zu starker Belastung und erhöhten den Druck im Berufsalltag. 
 
Schön war es gerade deshalb, dass wir unsere geselligen Anlässe im zweiten Halbjahr 
durchführen konnten.  
Den Sommeranlass im «Schützi», bei welchem wir kulinarisch von der «Rhiichuchi» mit 
Älplermakkaroni verwöhnt wurden. Fabienne und Gianmarco vom Weingut Pircher 
mixten coole Drinks und servierten auch  edle Tropfen von den hiesigen Weinbergen. 
Ein weiterer gelungener Sommerabend mit spannenden Gesprächen und frohes 
Beisammensein bleibt uns in bester Erinnerung.  
 
Zu Gast bei….fand bei Maya Lörtscher Taschenschop statt, wo sich sogar die Männer 
hinter die Nähmaschiene wagten. Im Herbst dann bei der Schreinerei Hartmann, wo wir  
 herzlich zu Apéro und «z’ Mittag»  empfangen wurden und durften anschliessend in die 
verschiedenen Bereiche ihres Betriebes reinschnuppern.  
 
Den Chlaushöck machten wir dieses Jahr einmal anders. Aufgrund der Fussball WM 
waren wir zum Fondue in der Schalthalle Bahnhof Eglisau und genossen gemeinsam 
den Match. Leider war das Resultat nicht so toll, was der Stimmung an diesem Abend 
jedoch keinen Abbruch tat.  
Den Wein zum feinen Fondue spendierte Oberli &Oechsle. Vielen Dank Nando. 
 
Für die Organisation des Weihnachtsmarktes vom GVE, bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Doris Schurter und Ruedi Landolt. 
 
Politisch war das Jahr 2022 ebenfalls aussergewöhnlich. Zum ersten Mal  wurden aus 
eigenen Reihen zwei Eglisauer Gewerbler in den Gemeinderat gewählt. Es sind dies 
Roland Ruckstuhl von Ruckstuhl Filme als Präsident.  
Nando Oberli, von Oberli & Oechsle zuständig für Bevölkerungsdienste und Sicherheit. 
Wir gratulieren den beiden Gewerbetreibenden zu ihrem verantwortungsvollen Amt.  



 
Das Thema Umgestaltung Ortsdurchfahrt Eglisau beschäftigte den GVE sehr.  
Wir bildeten auf Wunsch von Thomas Lee eine Gruppe mit Interessierten und direkt 
Betroffenen Gewerblerinnen und Gewerbler. Mit dabei war auch Gemeindepräsident 
Roland Ruckstuhl, der uns die nötigen Informationen dazu liefern konnte. Wir 
beschäftigten uns mit den Problemen, die auf das Gewerbe während der Bauphase 
zukommen. Ebenfalls  machten wir uns Gedanken, was wir aus unserer Sicht 
verbessern könnten und arbeiteten dazu Verbessrungsvorschläge aus, die wir nun 
einreichen werden. Ich denke, diese Thematik wird uns auch noch im nächsten Jahr 
beschäftigen. 
 
Des Weiteren waren das Fahrverbot Untergasse/Rheinstrasse und auch die Parkplätze 
im Städtli Eglisau Themen  denen sich der GVE annahm.  
 
Mein Vorgänger Ruedi Landolt kämpft seit geraumer Zeit bis zum heutigen Zeitpunkt für 
die Umfahrung Eglisau. Ich wünschte, diese würde zeitnah umgesetzt und wir könnten 
mit der Riesenbaustelle warten bis zur Realisation der Umfahrung.  
 
Alles in allem: ein spannendes, arbeitsreiches und hoffentlich auch gefreutes Jahr liegt 
hinter uns. Ich wünsche allen Gewerbetreibenden und ihren Mitarbeitenden, dass sie 
viele ihrer Visionen und Wünsche umsetzen können und freue mich dann auf weitere 
konstruktive und auch gesellige Anlässe. 
 
Euer Gewerbepräsident 
 
Alex Harder 


